
 

14. Oktober 2016 

 

 

 

 

Liebe Eltern, 

kaum hat die Schule nach den Sommerferien begonnen, da stehen nach sechs Wochen Unterricht 

schon wieder die Herbstferien vor der Tür. 

Mit meinem ersten Elternbrief in diesem Schuljahr möchte ich Sie noch einmal herzlich zu diesem 

Schuljahr begrüßen und auch alle „neuen“ Eltern der fünften Klassen noch einmal herzlich willkommen 

heißen. 

Die meisten von Ihnen kennen bereits den Inhalt meines ersten Elternbriefs in einem neuen Schuljahr: 

Ich möchte Sie über wichtige Regelungen, besondere Tage und besondere Ereignisse an unserer 

Schule informieren. 

Bevor ich damit beginne, habe ich noch ein besonderes Anliegen: 

Am 12. Oktober tagte die Elternvollversammlung. Der Elternrat wurde durch neue Mitglieder ergänzt, 

auch der Vorstand wurde neu gewählt. Ich möchte an dieser Stelle allen Mitgliedern des Elternrats – sei 

es nun frisch ausgeschieden, neu gewählt oder verbleibend – ganz herzlich für ihr Engagement für 

unsere Schule danken. Ich freue mich, auf die weitere und neue Zusammenarbeit! 

 

  Unterrichtsfreie Tage/besondere Termine 

Wie immer versuchen wir, den Unterrichtsausfall im Laufe eines Jahres so gering wie möglich zu 

halten. In Zeiten von Krankheitswellen ist das leider nicht immer möglich. Auch der Besuch 

außerschulischer Lernorte im Rahmen von Exkursionen erzeugt zum Teil auch Unterrichtsausfall oder 

zumindest Vertretungsbedarf. Dennoch erachten wir Exkursionen als pädagogisch außerordentlich 

wertvoll, und wir sind als Schule auch explizit dazu aufgefordert, außerschulische Lernorte zu 

besuchen. Daneben gibt es aber auch Tage, an denen ein Unterrichtsausfall vorgesehen und geplant 

ist: 

 o Am Montag, den 30. Januar 2017, findet zum Halbjahreswechsel kein Unterricht statt. 

 o Am Montag und Dienstag, den 6. und 7. Februar 2017, finden die diesjährigen 

Lernentwicklungsgespräche (LEG) statt. Dafür endet der Unterricht am Montag bereits nach der 4. 

Stunde, am Dienstag findet kein Unterricht statt. Für die Schülerinnen und Schüler ist die 

Anwesenheit bei den LEG verpflichtend. 

 

 

E l t e r n b r i e f 

 



 o Am Donnerstag, den 30. März 2017, arbeitet das Kollegium im Rahmen einer pädagogischen 

Ganztageskonferenz. An diesem Tag fällt der Unterricht für die Schülerinnen und Schüler aus. 

 o Am Donnerstag, den 27. April 2017, findet der „Girls‘ and Boys‘ Day“ statt. Wie immer ist er für die 

6. Klassen verpflichtend, alle anderen Klassen haben an diesem Tag einen Projekttag. Wenn Ihr 

Kind nicht in der sechsten Klasse ist und dennoch am Girls‘ and Boys‘ Day teilnehmen soll, dann 

teilen Sie das den Klassenlehrern bitte bis spätestens Dienstag, den 18. April 2017 schriftlich mit. 

 o Am 12. Mai 2017 findet der „Sponsored Walk“ statt. Dieser findet alle zwei Jahre statt, 2017 ist es 

wieder soweit. An diesem Tag rennt die Schule für einen guten Zweck: Mit dem erlaufenen Erlös 

unterstützen wir das Kinderhospiz Sternenbrücke, ein kleinerer Teil des Geldes kommt 

innerschulischen Projekten und damit den Schülerinnen und Schülern selbst zugute. 

 o Mittwoch und Donnerstag, der 28. und 29. Juni 2017, sind die Haupttage des mündlichen Abiturs. 

Am Mittwoch ist für die Schülerinnen und Schüler unterrichtsfrei, wie der Donnerstag organisiert 

wird, werden wir rechtzeitig kommunizieren. 

 

Im Laufe des Schuljahres kommen immer wieder neue Termine oder Veranstaltungen hinzu. Darüber 

werden wir Sie aber vor jedem Ereignis rechtzeitig informieren. Ich möchte Sie auch einladen, immer 

wieder einmal einen Blick auf unsere Homepage zu werfen, dort finden Sie auch den Terminkalender. 

Auf die folgenden Termine möchte ich Sie zusätzlich an dieser Stelle hinweisen: 

 o Am Dienstag, den 13. Dezember 2016, findet unser diesjähriges Weihnachtskonzert statt. Ort und 

Uhrzeit werden wir wieder rechtzeitig veröffentlichen. 

 o Am Sonnabend, den 17. Dezember 2016, findet in diesem Jahr bereits unser Tag der offenen Tür 

statt. 

 o Am Dienstag, den 18. Juli 2017, findet unser alljährliches Sommerfest statt. 

 o Gerne würde ich Ihnen auch bereits die große Eröffnungsfeier unserer neuen Pausenhalle 

ankündigen – es ist aber leider noch zu früh, um mit festen Terminen zu operieren. 

 

  Religiöse Feiertage, Beurlaubungen, Ferien 

Schülerinnen und Schüler (und auch Lehrerinnen und Lehrer) muss bei religiösen Feiertagen die 

Gelegenheit gegeben werden, einen Gottesdienst zu besuchen. Die Schulbehörde hat klar definiert, für 

welche Feiertage diese Regelung gilt. 

Aus der Richtlinie für das Schuljahr 2016/2017 der Hamburger Schulbehörde: 

 
Regelung zu religiösen Feiertagen 2016/2017  

 
Schülerinnen und Schülern aller staatlich anerkannten Religionsgemeinschaften wird an religiösen Feiertagen auf 
Wunsch Unterrichtsbefreiung gewährt (Feiertagsgesetz § 3 Abs. 2; SchulR HH 1.8.4). Schülerinnen und Schüler 
anderer Religionsgemeinschaften können an religiösen Feiertagen „aus wichtigem Grund“ vom Unterricht befreit 
werden (Schulgesetz § 28 Abs. 3). Der Wunsch sollte den Klassenlehrerinnen und -lehrern rechtzeitig angezeigt 
werden. Im Folgenden wird auf die Regelung bei christlichen, jüdischen, islamischen und alevitischen Feiertagen 
hingewiesen. Für andere Religionen ist analog zu verfahren.  

 
 
 



 
1. Unterrichtsbefreiung aus Anlass christlicher Feiertage  
Evangelischen Schülerinnen und Schülern muss an folgenden Tagen die Gelegenheit gegeben werden, an einem 
Gottesdienst teilzunehmen:  

- am Reformationstag (Mo, 31.10.2016)  

- am Buß- und Bettag (Mi, 16.11.2016)  
 
Katholischen Schülerinnen und Schülern muss an folgenden Tagen die Gelegenheit gegeben werden, an der 
Messe teilzunehmen:  
- an Allerheiligen (Di, 1.11.2016),  

- am Heiligedreikönigstag (6.1.; liegt 2017 in den Weihnachtsferien),  

- an Fronleichnam (Do, 15.6.2017).  
 
Bei christlich-orthodoxen Schülerinnen und Schülern ist zu beachten, dass sich einige orthodoxe Kirchen nach 
dem alten (julianischen) Kalender richten und die hohen christlichen Feste 13 Tage später feiern.  

 
2. Unterrichtsbefreiung aus Anlass jüdischer Feste  

 
Jüdischen Schülerinnen und Schülern muss an 
folgenden Tagen die Gelegenheit gegeben werden, 
an einem Gottesdienst teilzunehmen:  
- Rosch Haschana (Mo 3.10. (ges. Feiertag) und Di  
4.10.2016)  
- Jom Kippur (Mi 12.10.2016)  
- Sukkoth (17.10 und 18.10.2016; in den Ferien)  
- Schemini Azareth (24.10.2016, in den Ferien)  
 

 
- Simchat Thora (25.10.2016; in den Ferien)  
- Pessach (Di 11.4. und Mi 12.4.2017)  
- Schawuoth (Mi 31.5. und Do 1.6.2017)  
 

 
 3. Unterrichtsbefreiung aus Anlass islamischer Feste1  

 
Muslimische Schülerinnen und Schüler erhalten auf Wunsch jeweils einen Tag schulfrei:  
- an einem der ersten beiden Tage des viertägigen Opferfestes (Mo, 12.9. oder Di 13.9.2016)  

- an einem der ersten beiden Tage des dreitägigen Ramadanfestes (25.6. (ein Sonntag) oder Mo 26.6.2017)  
 
Muslimischen Schülerinnen und Schülern muss am folgenden Tag die Gelegenheit gegeben werden, an einem 
Gottesdienst teilzunehmen:  
- am Aschuratag (Di, 11.10.2016.)  
 
Einige sunnitische Gemeinden gedenken Aschura am Nachmittag des Vortags (Mo, 10.10.2016) mit einem 
Gottesdienst. Hierfür können Schülerinnen und Schüler „aus wichtigem Grund“ gemäß § 28 Abs. 3 Schulgesetz 
vom Unterricht befreit werden.  

 
4. Unterrichtsbefreiung aus Anlass alevitischer Feste2  

 
Alevitischen Schülerinnen und Schülern muss an folgenden Tagen die Gelegenheit gegeben werden, an einem 
Gottesdienst teilzunehmen:  

- am Aşure-Tag (Fr 14.10.2016)  

- an Hızır-Lokması (Do 16.2.2017)  

- an Nevruz (Di 21.3.2017) 

 

Bitte beachten Sie, dass die Behörde hier klar unterscheidet zwischen der Gelegenheit, einen 

Gottesdienst zu besuchen und der Möglichkeit, einen Tag schulfrei zu geben. Grundsätzlich muss eine 

Unterrichtsbefreiung (für einzelne Stunden oder für einen Tag) rechtzeitig bei der Schulleitung 

beantragt werden: Bitte reichen Sie einen solchen Antrag mit der Bitte um Beurlaubung bis 

spätestens eine Woche vor dem Feiertag in Papierform bei der Schulleitung ein. 

Gleiches Verfahren gilt auch für Beurlaubungsanträge aus anderen Gründen (musische oder sportliche 

Veranstaltungen, Aktivitäten von Vereinen, besondere private Gründe u.v.m.). 

 



  Ferienregelungen 

Für alle Ferien gelten wie immer besondere Regelungen: Ich darf keine Unterrichtsbefreiung für 

die Tage direkt vor und direkt nach den Ferien aussprechen. Bitte berücksichtigen Sie dies bei 

Ihrer Urlaubsplanung. 

 o Grundsätzlich endet der Unterricht vor den Ferien nach der sechsten Stunde. Eine Ausnahme 

bilden die Sommerferien. Hier endet der Unterricht am letzten Schultag nach der vierten Stunde. 

 o Am Freitag, den 27. Januar 2017 (Halbjahresende), endet der Unterricht ebenfalls nach der 

sechsten Stunde. 

 o Am Donnerstag, den 13. April 2017 (Gründonnerstag), endet der Unterricht nach Plan. 

 o Da in diesem Jahr der letzte Schultag vor den Weihnachtsferien der 23. Dezember ist, endet 

ausnahmsweise an diesem Tag der Unterricht schon nach der vierten Stunde. 

 

  Kantinenneubau/Schulhofumgestaltung 

Sie haben es alle gesehen: Die Bauarbeiten sind im Gange! Leider konnte aufgrund von Kabel- und 

Wasserleitungsproblemen der September nicht richtig genutzt werden, so dass die Arbeiten etwas in 

Verzug sind. Ein Zurück gibt es aber nicht mehr! Der provisorische Umzug der Kantine in das 

Oberstufengebäude erweist sich im Alltag durchaus als gute Alternative – auch Dank der Flexibilität 

unseres Caterers Herrn Lemke und seinen Mitarbeiter/innen. Vielen Dank auch an Sie, liebe Eltern, 

die Sie weiterhin in der Kantine helfen und/oder auch weiterhin/neu in der Cafeteria aktiv sind! 

Auch auf dem Schulgelände tut sich etwas. Das Basketballfeld ist auf dem vorderen Gelände nun fertig 

farblich neu gestaltet, noch im letzten Schuljahr wurde davor auf ganzer Breite eine Hecke gesetzt. 

Nach den Ferien wird es dann auch weitergehen mit der „chill-area“ im Bereich der neu angelegten 

Hügel. Dieser Bereich muss leider noch abgesperrt sein, da die Grasnarbe einfach noch zu dünn ist 

und die Hügel noch zu instabil sind. Veränderung braucht manchmal eben auch Zeit und etwas Geduld. 

 

  Jahresrückblick/Jahresausblick 

Wir haben mit dem Schuljahr 2015/2016 ein sehr erfolgreiches Schuljahr hinter uns. Wir sind 

Preisträger der Claussen-Simon-Stiftung für ein besonders innovatives Unterrichtskonzept geworden 

und haben vor allen Dingen im Bereich der Begabtenförderung große Schritte gemacht und viele 

Erfolge verbucht. Unsere beiden neuen Oberstufenprofile „Medizin und Life Sciences“ und „Global 

Development/Desarrollo Global“ sind nicht nur sehr gut angewählt worden, sondern auch entsprechend 

gut in das Schuljahr gestartet. Unser Schulorchester hat enorm an Ausdrucksstärke und 

Professionalität gewonnen und war beim Weltrekord des größten Orchesters der Welt in Frankfurt mit 

dabei. Auch im Bereich Kultur/Sprachen tut sich Einiges: Bisher hatten wir „nur“ einen internationalen 

Austausch mit den USA (unsere Schüler/innen sind zurzeit dort), aktuell nimmt eine Schülergruppe das 

erste Mal an einem Austausch mit Israel teil und wir haben noch zwei Austausche für dieses Jahr 

erstmalig mit Spanien geplant. Für alle Austausche gilt, dass sie institutionalisiert und damit ein fester 

Bestandteil unseres schulischen Angebots werden sollen. 



Bereits im letzten Jahr schrieb ich, dass wir pädagogisch ein besonderes Augenmerk auf die 

Klassenstufen 5 und 6 legen wollen, um die Schülerinnen und Schüler noch individueller fordern und 

fördern zu können, damit das in ihnen steckende Potenzial vollends zur Entfaltung kommt. Mit diesem 

Thema wird sich auch die pädagogische Ganztageskonferenz im März beschäftigen. 

 

Liebe Eltern, 

der erste Elternbrief ist immer recht lang – doch mir ist es ein großes Anliegen, Sie über das, was 

unsere Schule ausmacht und in welche Richtung wir uns entwickeln, umfassend zu informieren. 

Dennoch ist das, was Sie hier lesen, nur ein kleiner Ausschnitt dessen, was sich am JBG tut! 

Schauen sie daher doch immer wieder einmal auf unsere Homepage oder folgen Sie uns auf 

Facebook, wo alle aktuellen Aktivitäten zu finden sind, oder genießen Sie in Papierform unser 

Jahrbuch, in dem die wichtigsten Erinnerungen an ein Schuljahr festgehalten sind. 

Wie immer möchte ich Sie am Ende des ersten Elternbriefes dazu auffordern, uns am JBG 

anzusprechen, wenn Sie Anregungen oder Fragen haben oder Ihnen etwas auf dem Herzen liegt. Der 

direkteste Weg ist dabei neben dem Telefon (428 86 29 0) die eMail: 

 o Christoph Preidt, Schulleiter (christoph.preidt@bsb.hamburg.de) 

 o Florian Frankenfeld, stellvertretender Schulleiter (florian.frankenfeld@bsb.hamburg.de) (Herr 

Frankenfeld hat die  stellvertretende Schulleitung nur vorübergehend übernommen, ab Februar 2017 wird die 

Stelle dann dauerhaft von einem Nachfolger besetzt werden.) 

 o Andreas Herzog, Abteilungsleitung Oberstufe (andreas.herzog@bsb.hamburg.de) 

 o Martin Bitterberg, Abteilungsleitung Mittelstufe (martin.bitterberg@bsb.hamburg.de) 

 o Sandra Greve, Abteilungsleitung Beobachtungsstufe (sandra.greve@bsb.hamburg.de) 

 o Wenn Sie sich an die Elternvertretung wenden möchten, dann sprechen Sie die Elternvertretung 

Ihrer Klassen an oder wenden Sie sich direkt an den Elternrat (elternrat@jbg-hamburg.de). 

 o Für Fragen im Rahmen des schulischen Ganztags wenden Sie sich bitte an Herrn Steiner 

(steiner@jbg-hamburg.de) 

 

Ich wünsche uns allen ein erfolgreiches und fröhliches Schuljahr 2016/2017 und freue mich auf die 

Zusammenarbeit mit Ihnen! 

Herzliche Grüße 

Christoph Preidt 
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